
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

dern an geistgewirkte Charismen. So konnten auch 
Frauen, versklavte Menschen und Fremde wichtige Funk-
tionen übernehmen, und wir finden Diakoninnen, Aposte-
linnen, Prophetinnen und vieles mehr. 

18.30 Uhr – Abendessen 

19.30 Uhr –  Die Frau schweige in der Gemeinde? (1 Kor 

14,34) Wenn die Zeit voranschreitet … 
Dass Frauen in den Gemeinden auch Leitungsfunktionen 
übernommen haben, hat nicht allen gleichermaßen gefal-
len. So zeigen die nachpaulinischen Pastoralbriefe, wie 
Frauen aus der Öffentlichkeit der Gemeinden verdrängt 
und auf ihre traditionellen Rollen im Haus festgelegt wer-
den. Ämter bilden sich heraus, für die plötzlich nur noch 
wohlhabende einheimische Männer in Frage kommen. 
Was bedeutet das für Frauen, versklavte Menschen, 
Fremde? 

Sonntag, 17. März 2024 

9.00 Uhr –  Macht und Kompetenzen –  
Ämter und Funktionen:  
Biblische Grundlagen und heutige Fragen 

Die biblischen Texte bieten keine Rezepte, die wir heute 
nur umsetzen müssten. Aber sie bietet vielfältige Modelle 
und Bilder an, die die heutige Praxis inspirieren können. 
Wie wir heute damit umgehen wollen, muss immer neu 
ausgehandelt werden. Der synodale Weg war und ist ein 
breit angelegter Versuch, miteinander über die brennen-
den Fragen ins Gespräch zu kommen, Lösungswege auszu-
handeln. Es gilt, den begonnenen Weg weiterzugehen. 

11.30 Uhr –  Eucharistiefeier 

12.15 Uhr –  Mittagessen 

Referentin:  Prof. Dr. Sabine Bieberstein, Bamberg  

Professorin für NT/AT und biblische Didaktik 
an der Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Leitung:  P. Hans-Ulrich Vivell SCJ 

Teilnahmegebühr (pro Person) 

Kurs/AE/ME*:   60,00 € 
Kurs/VP/EZ*:  118,00 € 
Kurs/VP/DZ*:      107,00 € 
Kurs/VP/EZ-Villa*:  108,00 € 

*AE = Abendessen, ME = Mittagessen, VP = Vollpension,  
EZ/DZ = Einzel-/Doppelzimmer 

Anmeldeschluss: 8. März 2024 

Die Frau rede in der Gemeinde! –  
Geisteskraft und Charisma, Wertschätzung und 
gleiche Würde aller in einer Kirche von morgen. 
Biblische Impulse 

Kirche ist im Umbruch. Das ist nicht wegzudiskutie-
ren. Da ist es hilfreich, sich der eigenen Wurzeln zu 
vergewissern. Das Neue Testament enthält vielfältige 
Impulse für die Gestaltung von Kirche und Gemeinde. 
Die Texte zeigen, was damals wichtig war: gleiche 
Würde aller, Partizipation, Zusammengehörigkeit, 
Vielfalt und manches mehr. Verankert ist ein solches 
gleich-würdiges, gleich-wertiges und herrschafts-kri-
tisches Miteinander bereits in der Jesusbewegung. 
Besonders die paulinischen Briefe zeigen, dass dies 
nicht nur wohlfeile Programme waren, sondern im 
Alltag der neuen Gemeinschaften praktiziert wurde. 
Frauen, Männer, versklavte und freigeborene Men-
schen, Einheimische und Fremde brachten ihre von 
der Geistkraft verliehenen Charismen ein. Daraus er-
geben sich kritische Perspektiven auf Themen wie 
Macht, Kompetenzen, Partizipation, Befähigung oder 
Ämter bis heute. 

Samstag, 16. März 2024 

15.30 Uhr Befähigung zur Verantwortungs- 
übernahme: Impulse aus der  
Reich-Gottes-Praxis Jesu 

Jesus hat bekanntlich keine Kirche gegründet. Aber das 
Neue Testament zeigt, wie er Frauen und Männer, die sich 
ihm angeschlossen haben, mit Vollmacht ausstattete und 
sie zur Verantwortungsübernahme befähigte. Nur so war 
es möglich, die Botschaft Jesu nach seinem Tod weiterzu-
tragen und Gemeinden zu gründen. Maßgeblich beteiligt 
waren Frauen wie Maria aus Magdala und viele andere. 

17.00 Uhr Phöbe, Junia und viele andere: Teilhabe  
aller in den paulinischen Gemeinden 

Die Gemeinden des Paulus werden von allen Getauften ge-
tragen. Und alle bringen ihre Fähigkeiten in die Gemeinde 
ein. Alle gemeinsam bilden den Leib des Christus. Natür-
lich braucht es auch Leitungsfunktionen, aber diese sind 
nicht an Geschlecht, Status oder Herkunft gebunden, son- 
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Seminar Frauen in der Kirche 

Die Frau rede  
in der Gemeinde! –  
Geisteskraft und Charisma,  
Wertschätzung und gleiche Würde aller  
in einer Kirche von morgen.  
Biblische Impulse 

 

Termin: 

Sa., 16. März 2024 – 

So., 17. März 2024 

Referentin: 
Prof. Dr. Sabine Bieberstein, 

Bamberg 

Leitung: P. Hans-Ulrich Vivell SCJ 

 


